
Sportliche Leistungen 1718 
• Winter 1718 

– Keine Jugendmannschaft gemeldet 
– U18 Jugendliche spielten bei den offenen Herren mit 

• Leider gingen hier alle Begegnungen gegen sehr starke Gegner verloren. 

• Sommer 18 
– U18 männlich und U16 mixed gemeldet 

• U16 mixed wurde jedoch vor Spielbeginn wieder abgemeldet, da der Kader immer kleiner wurde und 
in dieser Form nicht spielfähig war. 

• U18 M hat die Saison auf dem letzten Platz der K1 abgeschlossen. 
• Einzelne Spieler der U18 m spielten auch bei den offenen Herren mit und beendeten die Saison in 

dieser Formation auf Rang 3 in der K4 (4er) 

– Die U18 Juniorinnen spielten in Kooperation mit Ezelsdorf 
• Diese waren sehr erfolgreich und beendeten die Saison auf Platz 1 in der K3  und stiegen damit auf 

 



Alterstruktur 
Analyse 

Kinderbereich bis 16 Jahre 
auf sehr schwachen Niveau 
 9 Mitglieder 

17 bis 30 Jahre männlich  
 24 Mitglieder 

17 bis 30 Jahre weiblich 
- 7 Mitglieder 

31 bis 50 Jahre 
 9 Mitglieder 

51 bis 80 Jahre 
 61 Mitglieder 

Gesamtanzahl 108 



Alterstruktur im Detail 



Mitgliederantwicklung 

4 Abmeldungen stehen 11 
Neuanmeldungen 
gegenüber. 

Mitgliederanzahl aktuell 
 108 Mitglieder 
 7 Mitglieder mehr als 

im Vorjahr 



Ausblick 1819 
• Es konnten keine Jugendmannschaften gemeldet werden 

– Bis 16 Jahre sind zu wenige Spieler vorhanden 
– Ab 17 Jahre macht sich Schulstress, Ausbildung und sicherlich auch Enttäuschung über das Abschneiden 

sowie soziale Aktivitäten stark bemerkbar, so dass zu wenige Spieler Spiel willig sind. 
• Deshalb werden die Spiel Willigen in der offenen Herren und Damen Mannschaft eingesetzt. 
• Damit können wir beim SVP eine Herren00 als 6er Mannschaft in der  K3 melden. 
• Die Juniorinnen spielen in Kooperation mit Ezelsdorf in der Damen00 K2.  

– Es sei erwähnt, dass selbst eine Kooperation über 3 Vereine (SV Postbauer, SV Pyrbaum, TV Altdorf) keine 
Mannschaft zusammen gebracht hat. 

 
• In 2019 werden die Aktivitäten zur Neugewinnung im Jugendbereich durch die Tennisschule 

Sportgeschwister intensiviert. 
– Sowohl Kindergarten als auch Schule soll angegangen werden. 
– Ziel ist es sowohl die Anzahl der Jugendlichen zu erhöhen aber auch die Qualität ihrer Ausbildung zu 

verbessern.  
– Aus diesen strategischen Betrachtungen heraus ist es für mich ein logischer Schritt das Amt des 

Jugendwartes auch in die Hand der Sportschule zu legen. 
 


